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Die Grundidee ist einfach: Asylwerber/innen und ehrenamtli-
che Helfer/innen sammeln Streuobst, das vor Ort bei Landwirt/
inn/en und Gartenbesitzer/inne/n gewogen und bezahlt wird. 
l Für die Asylwerber/innen, die in den einzelnen Gemeinden 
leben, stellt die Obsternte eine gewisse Ablenkung vom be-
schäftigungslosen Alltag dar. Vor allem bietet sich ihnen aber 
die Möglichkeit, etwas Geld für ihren Unterhalt zu erarbeiten. 
l Ehrenamtliche Helfer/innen kümmern sich um den Trans-
port des gesammelten Obst hin zum/zur Obstverarbeiter/in, 
begleiten die Obstsammel-Gruppe zum jeweiligen Bauernhof 
oder Obstgarten und übernehmen gemeinsam mit den Asyl-
werber/inne/n die Obsternte. Nach der Ernte wartet eine Jause 
mit frischen Obstsäften und Most auf die Arbeiter/innen. 
l Für Bauer/Bäuerin oder Obstgartenbesitzer/in gibt es ei-
nen fairen Preis für sein/ihr Streuobst. Übrigens wird das ge-
samte Obst unter den Bäumen gesammelt. Was nicht mehr 
weiterzuverarbeiten ist, wird auf den Komposthaufen gebracht. 
l Gemeinden, Bevölkerung und Gäste profitieren von der 
Landschaftspflege, die mit dieser Aktion verbunden ist. Schließ-
lich sind Obstbäume mit verfaulendem Obst keine attraktive 
Bereicherung der schönen Mühlviertler Herbstlandschaft.
Eigentlich ganz einfach, wie aus der scheinbar unrentab-
len Streuobstbewirtschaftung ein Ergebnis erzielt werden 
kann, das für alle Beteiligten einen Nutzen stiftet.

Gemeinsam Streuobst sammeln 
– und jeder hat was davon!

Sie besitzen Streuobst – egal ob Äpfel oder Birnen – und 
würden sich freuen, wenn dieses gegen Bezahlung abge-
nommen wird? Dann melden Sie sich telefonisch bei unserer 
Obstkoordinatorin und diese wird Ihren Standort mit in die 
Tourenplanung aufnehmen. Um die Arbeit entsprechend ge-
stalten zu können, würden wir uns freuen, wenn die Stellen, 
an denen gesammelt werden soll, vorab ausgemäht sind und 
erstes Fallobst beseitigt wird. 

Wenn Sie nach erledigter Arbeit eine kleine Jause für die Obst-
sammler vorbereiten, wäre das sehr nett.

Helfen als Baumbesitzer/in: 

Sie haben Zeit und Freude, die Flücht-
linge auf ihrem Weg zu begleiten und 
aktiv ein Zeichen für Flüchtlingshilfe 
und örtliche Gemeinschaft zu setzen? 
Dann können Sie dies als Begleitperson 
gerne machen und somit Hoffnung und 
Fürsorge spenden. Ihre Aufgabe ist es, 
während dieses halben Tages für die aus 
ihrer Heimat vertriebenen Personen da zu 
sein, sie zu begleiten und die Schnittestel-
le zu den Landwirten darzustellen. 

Helfen als Begleitperson: 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
unserer Obstkoordinatorin Magdalena Resch: 
Mo–Fr 8–12 Uhr unter Tel. 07263-88295 
E-Mail: obst.sammeln.hilft@pankrazhofer.at


